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US-Sprinter Grimes gesperrt 
LEICHTATHLETIK - Der des Dopings 
überführte US-Sprinter Mickey Grimes (28) 
ist von der nationalen Anti-Doping-Agentur 
der USA (USADA) für zwei Jahre gesperrt 
worden. Grimes war am 25. Mai in einer 
Trainingskontrolle in Los Angelesj Kalifor­
nien, positiv auf das anabole Steroid Noran-
drosteron getestet worden. (si) 

«Helden der Ukraine» 
ALLGEMEIN - Schwergewichts-Boxwelt­
meister Witali Klitschko und Fussball-Super­
star Andrej Schewtschenko sind vom schei­
denden Präsidenten Leonid Kutschma zu 
«Helden der Ukraine» ernannt worden. 
Klitschko ist Champion des renommiertesten 
Profibox-Weltverbandes WBC, Milan-Stür-
mer Schewtschenko wurde zu «Europas 
Fussballer des Jahres» gewählt. (si) 

IOC-Finanzen gesichert 
ALLGEMEIN - Das finanzielle Polster des 
Internationalen Olympischen' Komitees 
(IOC) ist nach den Angaben seines Präsiden­
ten Jacques Rogge seit dessen Amtsantritt im 
Jahr 2001 von 98 Millionen auf 200 bis 220 
Millionen Dollar angewachsen. Damit könn­
te das IOC nun sogar einen Ausfall der Spie­
le 2006 in Turin oder 2008 in Peking wirt­
schaftlich verkraften. Der Betrag sei für das 
IOC «genug, um die nächsten vier Jahre oh­
ne Spiele zu überleben», erklärte der Belgier 
gegenüber der Süddeutschen Zeitung, (si) 

FimhImII.  Englnr i ,  Premier LeMue. 2 1 .  Bund« 
C h a r t a  Albletic - Arsenal 1:3. Manchester City - Southamp-
ton 2:1. Bolton Wanderers-West Bromwich Albion 1:1. Liver­
pool - Chclses 0:1. Aston Villa - Blackbura Rovers 1:0. Fulham 
- Crystal Palace 3:1. Middlesbrough - Manchester United 0:2. 
Tottenham Hotspur - Everton 5:2. Newcastle United - Birming­
ham City 2:1. Portsmouth - Norwich City 1:1. 

1. Cheltea 
2. Arsenal 
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3. Manchester United 
4. Everton 
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33:13 
25:22 

4 3  
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5. Middlesbrough 21 34:26 35 

6. Liverpool 
7. Tottenham Hotspur 
8. Charlton Athletic 
9. Aston Villa 

10. Manchester City 
11. Portsmouth 
12. Birmingham City 
13. Newcastle Unit«! 
14. Bolton Wanderers 
15. Fulham 
16. Blackbum Rovers 
17. Norwich City 
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Erstes Highlight der Saison 
Volleyball-Damen treffen am Novotel-Cup auf internationale Konkurrenz 

SCHAAN - Das l«hr 2005 steckt 
noch in den Mndarachuhen, da 
wartet auf Liechtensteins Da-
menwileyball Mattonalteam be­
reits der erste proste Härtetest 
Vom 7. bis zum 9. Januar messen 
steh die FL-fiirts Im Rahmen des 
NovaM-Cups mit England, Malta 
und Bastgeber Luxemburg. 

Seit gut zweieinhalb Wochen ge­
ben Liechtensteins Nati-Volleybal-
lerinnen so richtig Vollgas - inten­
sives Training für den am kom­
menden Freitag beginnenden No­
votel-Cup in Luxemburg ist ange­
sagt. «Mit den bisherigen Trai­
ningseinheiten können wir sehr zu­
frieden sein», lobt Trainer Edwin 
Benne den Einsatz seiner Mädels. 
Um sich den letzten Schliff für die 
Duelle mit England, Maltajmd den 
Gastgeberinnen zu holen, stehen 
zusätzlich noch zwei Testspiele auf 
dem Programm. Heute Abend tref­
fen die FL-Ladies im Appenzell 
auf die Appenzeller Bären (1. Li­
ga), und tags darauf um 19 Uhr 
kommt es zum mit Spannung er­
warteten Kräftemessen mit dem 
österreichischen Bundesligisten 
SSK Peldkirch, spannend auch 
deshalb, weil bei den Vorarlberge-
rinnen mit Tanja Marxer und Ka-
thia Bigger zwei Liechtensteine­
rinnen unter Vertrag stehen. Die 

Beim Auftakt zum Nevetel-Cep triften Liechtensteins VaNeybaR-Oanten auf die Bsrtgcbirttnsit am Unamhwg. 

18. Crystal Palace 
19. Southampton 
20. West Bromwich Albion 

21 21:34 15 
21 19:34 14 
21 17:43 12 

beiden Spielerinnen werden übri­
gens nicht in einem der beiden 
Kleinbusse sitzen, die am 6. Januar 
Richtung Luxemburg aufbrechen. 
Marxer, so Benne, habe seit länge­
rem gesundheitliche Probleme und 
sei noch nicht ganz fit, Bigger ha­
be schon im letzten Jahr nicht für 
das Nationalteam gespielt, da sie 
mit-ihrer Aufgabe bei Feldkirch 
ziemlich ausgelastet sei. «An den 
Kleinstaatenspielen in Andorra», 
wünscht sich Benne, «sind hoffent­
lich beide mit von der Partie.» 

TscMiky zurückgetreten 
Nicht in Luxemburg am Start 

sein wird auch Petra Tschirky. Die 
langjährige Teamspielerin hat sich 
dazu entschlossen, ihre National­
mannschaftskarriere zu beenden. 
«Als ich hier in Liechtenstein ange­
fangen haben, hat ijiich Petra gleich 

ManU in Fahrt 
Chelsea und Arsenal im Gleichschritt 

Manchester United hatte den achten Sieg aus neun Spielen zu he|ufaeln. 

LONDON - Chelsea blieb in der 
Neujahrsrunde der Premier 
League zum 12. Mal ungeschla­
gen. Die Blues verteidigten da­
mit Ihren Fiinfpunkte-Vor-
sprung auf Stadtrivale Arsenal 
(3:1 In Chariten). 

Chelsea Uberstand den Festtags-
Marathon in England ohne Punkt­
verlust. Wie bereits gegen Ports­
mouth entschied der Tabellenfüh­
rer das Spiel in den Schlussminu­
ten. Der eingewechselte Joe Cole 
traf in der 80. Minute mit einem 
abgefälschten Schuss zur Entschei­
dung und bescherte den Londonern 
einen perfekten Einstieg in ihr Ju­
biläumsjahr. Der 1905 gegründete 
Verein verlor in den bisherigen 21 
Saisonspielen erst einmal. 

Selbst Chelseas Coach Jos£ 
Mourinho musste nach der Partie 

zugeben, dass der Sieg glücklich 
gewesen sei. 

Eine klare Leistungssteigerung 
Arsenals nach der Pause verhinder­
te, dass der Rückstand auf Chelsea 
anwuchs. Der Schwede Freddie 
Ljungbeig, der bereits das erste Tor 
Arsenals geschossen hatte, traf ge­
gen Chariton zum vorentscheiden­
den 2:1. In der 81. Minute soigte 
der Holländer Robin van Persie für 
den 3:1-Endstand. 

Bitten Tag nach Alex Fergusons 
63. Geburtstag festigte Manchester 
United den dritten Platz, liegt aber 
weiterhin neun Punkte hinter Leader 
Chelsea. Der 20-jährige Darren Flet-
cher und Oldie Ryan Giggs machten 
beim fünftplatzierten Middles­
brough den achten Sieg in den letz­
ten neun Spielen perfekt (si) 

sehr positiv überrascht. Sie hatte 
innerhalb der Mannschaft eine 
wichtige Rolle inne, da sie tech­
nisch wie taktisch sehr stark ist und 
Uber viel Erfahrung verfügt. Jetzt 
versuchen wir, unsere jungen Spie­
lerinnen aufzubauen, damit diese 
Lücke geschlossen werden kann», 
verzichtet Benne nur ungern auf die 
Dienste Tschirkys. 

Angesprochen auf die Zielset­
zung für das Vierländerturnier igr 
Luxemburg betont Benne, dass es  
in erster Linie darum gehe, Erfah­
rung auf internationalem Parkett zu 
sammeln: «Zudem ist es von gros­
sem Vorteil, dass die ganze Gruppe 
für einen längeren Zeitraum zu­
sammen ist. So kann ich neue Sa­
chen trainieren lassen und wir kön­
nen uns auf die Vorbereitung auf 

Andorra einstimmen.» Mit konkre­
ten Ergebnissen sind seine Erwar­
tungen nicht verbunden, auch weil 
auf die FL-Girls starke Konkurren­
ten warten. «Wir haben mit Eng­
land, Malta und Luxemburg drei 
sehr gute Gegner. Natürlich hat 
man immer eine Chance,und wir 
werden darum- kämpfen und Zu­
sammenhalt demonstrieren. Ob das 
reicht um zu gewinnen, wird sich 
weisen», so Benne.:  
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